
REGION LUZERN OST
IN KÜRZE

Gemeindeversammlung
Weggis Am Dienstag, 5. Sep-
tember 2017 um 20 Uhr, lädt
der Gemeinderat zu einer öf-
fentlichen Orientierungsver-
sammlung in die Mehrzweck-
halle Sigristhofstatt ein. Es geht
zum einen um Informationen
zur Urnenabstimmung vom
24. September 2017, bei der es
um den Kredit für den Neu-
bau des Wasserreservoirs
Geissbühl geht. Es soll sicher-
stellen, dass die Haushalte im
Gemeindegebiet künftig im-
mer mit genügend Trinkwas-
ser bedient werden können
und dass die Löschwasserre-
serve gesichert ist. Zum an-
dernwird derGemeinderat die
Ergebnisse des Vernehmlas-
sungsverfahrens bezüglich der
Revision der Gemeindeord-
nung analysieren. pd/ss

Jungbürgerfeier
Udligenswil Der Gemeinde-
rat lädt alle Einwohnerinnen
und Einwohner der Jahrgänge
1998/1999 am Freitag,
15. September 2017 zum Jung-
bürgerapéro ein. Um rechtzei-
tige Anmeldung beim Ge-
meinderat wird gebeten. pd/ss

Kilbi für Alle
Ebikon Am Samstag, 9. Sep-
tember 2017, eröffnen die Ver-
eine um 13.00 Uhr auf dem
Pfarreiheim- und Lindenhof-
platz sowie entlang der Dorf-
strasse die Ebikoner Kilbi. Ne-
ben Leckereien gibt es auch
Spielstände, Reitschule und
eine Putschibahn. pd/ss

Bauarbeiten an der Mall
Ebikon Im Zuge der Fertig-
stellungsarbeiten bei der
Kreuzung Zuger-/Filderns-
trasse und der neu zu erstel-
lenden Bushaltestelle kommt
es bis zum 27. Oktober 2017
immer wieder zu Verkehrsbe-
hinderungen. Zudem müssen
gemäss Auflage des Kantons
verschiedene Arbeiten, unter
anderem für die Strassenmar-
kierungen, während der Nacht
durchgeführt werden, dies ab
dem25. September 2017.pd/ss

Wärmeverbund
Eschenbach Am Mittwoch,
dem 20. September, findet ei-
ne Informationsveranstaltung
zum Wärmeverbund Eschen-
bach im Lindenfeldsaal statt.
Die Präsentation wird von der
Amstutz Holzenergie AG
durchgeführt. Eine Anmel-
dung ist über die Gemeinde-
homepage möglich. pd/ss

Separatsammlung September
Weggis Für die Separat-
sammlung ergeben sich im
Monat September die folgen-
den Termine: Grünabfall wird
jeden Donnerstag abgeholt.
Die Papierabholung erfolgt am
27. September 2017, Karton
wird am 29. September 2017
eingesammelt. pd/ss

Was lange währt, wird
endlich gut
Nach jahrelangen Vorarbeiten
und einer rund 14-monatigen
Bauzeit wurden am Dienstag,
29. August 2017 auf dem Golf-
platz Meggen die 9-Loch-Anla-
ge und die Driving Range für
den Spielbetrieb freigegeben.

Meggen Der neu eröffnete Golf-
platz Meggen weist eine 14-jährige
Entstehungsgeschichte auf. Im Jahr
2003 hatte Beat Sigrist, Landwirt auf
dem Sitenhof, erste Kontakte be-
treffend einer allfälligen Realisie-
rung eines Golfplatzes im Raum
Vordermegger Oberland. Im Jahr
2008 entschieden die in der IG Golf-
platzprojekt Meggen zusammenge-
schlossenenGrundeigentümer,dass
der Golfplatz auf dem einmaligen
Geländeplateau im Landwirt-
schaftsgebiet Siten, Chrusenweid,
Badhof und Kreuzbuch durch Josef
Schuler aus Küssnacht am Rigi ge-
baut werden soll.
Am 28. November 2010 genehmig-
ten die Stimmberechtigten der Ge-

meinde Meggen an der Urne die
notwendige Umzonung von der
Landwirtschafts- in die Zone für
Sport- und Freizeitanlage. Am
22. Mai 2015 erfolgte die Bauein-
gabe für den Golfplatz, das Golf-
haus, die Zufahrt, den Parkplatz und
den Umbau des Werkhofs Sitenhof.

Am 15. Juni 2016 wurden der Spa-
tenstich durchgeführt und die Bau-
arbeiten in Angriff genommen.
Hinter dem Bau des Golfplatzes
Meggen und des Gasthauses Bad-
hof steht die Golf Meggen AG, wel-
che durch Initiant Josef Schuler und
dessen Sohn Beat vertreten wird.

Sie verfolgen die Vision, den Golf-
sport in der Region einer breiteren
Öffentlichkeit näherzubringen und
auch Menschen mit wenig Freizeit
die Gelegenheit zu einer spontanen
Golfrunde zu eröffnen. Unter den
regionalen Golfplätzen soll Golf
Meggen als attraktive Allwetterop-
tion für spontane 6- und 9-Loch-
Runden hervorstechen. «Das Areal
des Golfplatzes Meggen ist ein Ort,
an demalle – Golfer,Wanderer, Res-
taurantbesucher, Seminarteilneh-
mer, Übernachtungsgast – Energie
und Kraft tanken können», halten
Josef und Beat Schuler fest. Der
GolfbetriebMeggen steht unter dem
Motto «hochklassig, aber bezahl-
bar». Leitlinien sind eine kunden-
orientierte Freundlichkeit, eine
hohe Qualität der Dienstleistungen,
ein ausgewogenes Preis-Leistungs-
Verhältnis, ein schonender Um-
gang mit der Natur und die Förde-
rung der Artenvielfalt. pd/ss
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Beat und Josef Schuler, die Initianten des Golfplatzes, bei der Eröffnung. z.V.g.

Rooter räumen ab
Am 23. August konnte die Fir-
ma Amphasys AG aus Root an-
lässlich des Kompetenzanlasses
«Megatrend Digitalisierung im
Seilbahnbau» den Zinno Ideen-
Scheck entgegennehmen.

Root «zentralschweiz innovativ» ist
das gemeinsame Programm der
sechs Zentralschweizer Kantone zur
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit
der Unternehmen in der Zentral-
schweiz. Viermal jährlich wird die
beste Idee mit den höchsten Reali-
sierungschancen und dem grössten
Marktpotenzial mit 15‘000 Franken
unterstützt. Das Rennen in diesem
Jahr machte Amphasys AG aus Root
mit der Entwicklung einer In-line
Bieranalyse für eine vollautoma-
tisch optimierte Produktion. «Wir
alle gehen beim Flughafen durch
Scanner. Amphasys macht das Glei-
che bei Zellen in viel kleinerem

Massstab. Unser Herzstück ist ein
Chip so klein wie ein Fingernagel,
der die Analyse macht. Dieser mi-
niaturisierte Scanner sorgt für noch
besseres Bier und noch besseren
Wein mit einzigartigen Anwen-

dungsfeldern in vielen weiteren
Branchen auch ausserhalb der Le-
bensmittelindustrie», meinte Mar-
cel Ottiger von Amphasys. pd/ss
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(v.l.n.r.) Andreas Barraud übergibt den Zinno-Ideenscheck der Amphasys AG: Dr. Mar-
cel Ottiger, Head Corporate Functions & Executive Partner; Amphasys-Team; Bruno Im-
hof, Geschäftsführer ITZ & Programmleiter «zentralschweiz innovativ» z.V.g.

Spitex für Alle

Buchrain Unter dem Motto
«Überall für alle – für Jung und
Alt» stellen Mitarbeitende sich
und die Dienstleistungen der
Spitex Rontal plus vor: In Adli-
genswil auf dem Dorfplatz, im
Tschannhof Center Buchrain, in
der Ladengasse Ebikon und im
Coop Root. Am 2. September er-
fahren Interessierte von 09.00 bis
11.00 Uhr mehr zu den einzel-
nen Dienstleistungen. pd/ss

Die Spitex informiert. z.V.g.
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Bewohntes Bächli
Kurz nach Vollendung des
Neubaus zog die erste Bewoh-
nerin ins Pflegeheim Bächli ein.
Noch sind einige Plätze frei.

Udligenswil In den Pflegewohnun-
gen haben die neuen Mitarbeiten-
den der Wohnen am Bächli AG ei-
ne freundliche Atmosphäre ge-
schaffen. Der Einzug weiterer Be-
wohnerinnen und Bewohner er-
folgte bereits, mittlerweile wohnen
dort fünf Personen. Die Betreuung
wird auf zwei Stockwerken mit je 8
Einzelzimmern und einem Tages-
bett in verschiedenen Pflegestufen
mit familienähnlichenStrukturenim
Alltag angeboten. Interessenten für
einen Pflegeplatz melden sich bei

Betriebsleiter Pirmin Graf unter Tel.
041 371 15 15 oder besuchen die
Website www.wab-udligenswil.ch.

pd/ss

Mitarbeiter der Wohnen am Bächli AG mit
der ersten Bewohnerin. z.V.g.
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Kapazitäten steigern
Ebikon ist entschlossen, dem
prognostizierten Bevölke-
rungswachstum und den stei-
genden Anforderungen an die
Mobilität vorbereitet entgegen-
zutreten. Die Pläne für den
Bushub sind ab dem 28. August
2017 öffentlich aufgelegt.

Ebikon Heute leben 30‘000 Men-
schen im Rontal. Bis 2030 wird ein
Bevölkerungswachstum von 30 Pro-
zent erwartet. Dies hat eine stei-
gende Mobilitätsnachfrage zur Fol-
ge. Am geplanten Bushub Ebikon
treffendieS-BahnLinieS1,dieRBus-
Linie 1 und fünf weitere Buslinien
aufeinander. Vom 28. August bis
zum 18. September 2017 liegen die

Bushubpläne öffentlich auf. Inte-
ressierte können die Pläne im Ge-
meindehaus in der Abteilung Pla-
nung & Bau an der Riedmattstrasse
14 in Ebikon einsehen. pd/ss

Der geplante Bushub am Bahnhof. z.V.g.
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KILBI IN EMMEN
Freitag bis Sonntag, 1. bis 3. September 2017

Freitag, 16.00 bis 16.20 Uhr
Gratisfahrten auf allen Bahnen
www.kilbi.ch

 Autoscooter
 Zuckerwatte/Pop-Corn
 Kinderkarussell
 Confiserie
 Verschiedene KAB-Stände

Samstag und Sonntag
Festbetrieb
im Festzelt

Freundlich laden ein:
Die Schausteller
Dorfgemeinschaft und KAB


